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Hohen Munde meist zwischen den Polstern der Carea: firma
neben C. oapillaris und nigra und Chamaeorchis (H.), so auch

auf der Saile bei Innsbruck.

Poa disticiwphylla Graud. Ehrenberger Khiuse bei Reiitte und Almajur-

joch.

Ophioglossum vidgatum L. Wildmoos bei Seefeld bei fast 1400 M. (H).

Cystopteris regia Presl. Hohe Munde (H).

Hall (Tirol), am 10. October 1888.

JPotentllla Tynlechii n. sp.

CP. leucopoUtanoldi X argentea?)

Von Br. B-Iocki.

Diagnose: Wurzelstock eine centrale Blattrosette und 3—

5

seitliche, bogig aufsteigende Stengel treibend. Stengel bis 3 Dem.
lang, an der Spitze ziemlich dicht doldenrispig, wie die Blatt-

und Blüthenstiele filzig und mit längeren abstehenden geschläu-
gelten Haaren ziemlich dicht besetzt. Rosetten- und untere Stengel-

blätter stets füufzählig. langgestielt (Stiele der Rosettenblätter

4—6 Cm. lang), die Stiele der übiigen Steugelblätter an Länge
allmälig abnehmend, die oberen Stengelblätter sitzend, drei-

zähl ig. Unterste Rosetten- und Stengelblätter bedeutend kleiner
als die mittleren Rosetten- respective Steugelblätter, die Theil-

blättchen derselben ver kehrt eil anglich, beiderseits von der

Mitte an mit 8—4 sich berührenden, kurzen und breiten,

stumpfen Zähnen besetzt und an der Spitze mit einem ebenso
gestalteten Endzabn, welcher die zwei seitlichen obersten nicht
überragt. Die Theilblättchen der übrigen Rosettenblätter sowie der

mittleren Steugelblätter grösser (das mittlere bis 2-5 Cm. lang)

und schmäler, verkehrtlänglichlanzettlich, zur Basis all-

mälig keilförmig verschmälert, tief ein geschnittengesägt,
beiderseits mit 3—4 läuglichlinealen, schwach zusammen-
neigenden, am äusseren Rande bogig begrenzten, zur Spitze

rasch verschmälerten, jedoch stumpfliehen Zähnen und mit

einem die zwei seitlichen obersten etwas überragenden, zu beiden
Enden verschmälerten, länglichen Endzahn versehen; die Theil-

blättchen der oberen Stengelblätter ähnlich jenen der mittleren,
nur schmäler und beiderseits höchstens mit zwei Zähnen besetzt.

Alle Blätter am Rande schwach um gerollt, oberseits dicht an-

liegfend behaart, lichtgrün, unterseits dicht weisslichgraufilzig
und an den Nerven laughaarig, deutlich nervig. Untere Neben-
blätter lanzettpfriemlich, obere schief eilanzettlich, zur Spitze

allmälig verschmälert, am äusseren Rande nahe der Basis mit

einem seichten Zahn. Blumenblätter klein, etwas länger als die
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Kelchblätter, verkehrt eiförmig unausgerandet, von einander

entfernt, gelb. Kelch aussen filzig und dicht anliegend behaart;

äussere Kelchblätter länglich, innere eiförmig, die äusseren nicht
überragend. Fruchtköpfchen 5—6 Mm. breit. Blüthenstiele dünn
(jedoch nicht fadenförmig dünn, wie bei P. Wiemanniana Gr. et

Seh.), nach dem Verblühen der Blüthen schwach zurückgebogen.
Standort: Am sogen. „Kleinen Sandberge*' bei Lemberg

in Gesellschaft mit Potentilla leucopoUtanoides mihi (P. leucopolitana

Zimmeter p. p., non F. W. Schultz) und P. argentea L., sehr zahl-

reich. Ist wohl Bastart, aus der Vermischung beider letztgenannter

Arten entstanden.

Lemberg, im Januar 1889.

j«*-

Beiträge zur Kenntniss der Flora von Süd-Heroegovina.

Von Dr. K. Vandas.

(Fortsetzung.)

Bicornes L.

Erica verticillata Forsk. In Gebüschen des Hum und Gliva-Berges

bei Trebinje, Kalklehnen zwischen Lastva und Orahovac.

Pyrola secunda L. Visoka glavica und Milauov odsiek in Bjela gora,

Buchenwald am Fusse des Orien nahe der Cordonsstation Vrbanje.

Oleaceae Lindl.

Olea europaea L. Um Trebinje cultivirt.

Phillyrea latifoUa L. Gebüsche des Gliva-Berges bei Trebinje.

Asclepiadeae Br.

Vincetoxicum contiguum G. G. Gebüsche um Bogovic selo, Grab und
Vrbanje.

Gentianaceae Lindl.

Oentiana cruciata L. Hügel um Nevesinje.
— lutea L. Abhänge des Orien, selten.

— utricidosa L. Mit der vorigen, aber viel häufiger.

— aestiva R. S. (6r. angulosa MB.) Kahle Gipfel der Mala Velez

bei Nevesinje.
— crispata Vis. Mit der vorigen.

Chlora serotina K. Lastva bei Trebinje.

Convolvulaceae Vent.

Convolvidus Cantahrica L. Bilek (leg. Med.-Dr. Hensch).
— tenuissimus S. S. Gebüsche am Fusse des Gliva-Berges bei

Trebinje.
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